
!Guten 
Morgen, 

   Meister 
 Yoza-
 emon.

Es ist 
bereits 
Mittag, 
Soichiro.

* 
Sa

ha
i: 

Ve
rw

al
te

r e
in

es
 N

ag
ay

a

 Ihr 
habt aus-
giebig ge-
schlafen, 
  wie ich 
    sehe.

SAHAI* 
YOZAEMON

Ja. 
Ver-
zeiht

…

… 
meine 
Faul-
heit.

In 
diesem 

zerschlisse-
nen Kimono 
macht Ihr 

einen recht 
dubiosen 
Eindruck.

Achtet 
besser 

auf Euer 
Äußeres.

In einem solch 
ungepflegten 
Aufzug zieht 
Ihr nur Ge-
sindel an.Ja.
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Kan-
kichi 
ist bei 
seinem 
Lehrer.

Kan-
kichi

?

Seid Ihr 
in letzter 
Zeit nicht 
stets ge-
meinsam 

   mit ihm   
    unter-
    wegs?

 In der 
Tat. Seine 

Gesell-
schaft 

bereitet 
mir gro-

  ßes Ver-
     gnügen.

Er ist 
ein in-
telli-

gentes 
Kind.

  Eigentlich 
 ist er Fremden 
gegenüber sehr 
verschlossen. 

Es schenkt nur 
selten jeman-
dem sein Ver-

       trauen.

Ich habe 
eher das 
Gefühl, 
er kann 

mich nicht 
   ausste-  
      hen.

Kinder 
gehen 
allem, 
was sie 
nicht 

mögen, 
     aus 
    dem 
   Weg.

Wenn ich 
Euch so 
ansehe, 

  dann…

Sie richten ihre 
Aufmerksamkeit 

allein auf das, 
was sie mögen.
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Ach, be-
lassen 
wir es 

für 
heute.

Darüber 
reden 
wir ein 
ander-
mal.

Ihr wart 
gerade 

auf dem 
 Weg zum 
   Teehaus,   

   nicht 
      wahr?

Ja!

Dann 
geht.

Nun 
denn. 
Dann 

mach ich 
mich mal 

auf.

KNAPP 
ZWEI MONATE 

WAREN VERGANGEN, 
SEIT SOICHIRO NACH 

EDO GEKOMMEN 
WAR.



74

Hmm.

!

* Schwerthandel

*

  Ich weiß, Ihr 

werdet kommen 

 und mich zurück-

    kaufen.
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Nhh.

Was 
malst 
du da, 
Kan?

Einen 
Schmet-
terling.

Ah…

S
I
P
P

W

Ho
ho

ho

ho



Sei 
nicht so 

eingebildet! 
Du bist bloß 
ein Teehaus-

mädchen!

Sie 
handelt 
zuweilen 
ein wenig  
  unbe-
   dacht. 

Ich kann 
Euch statt-

dessen 
den Tee 

servieren, 
wenn Ihr 

  es wün…

Halt‘s Maul, 
Tattergreis! 

Mit dir haben 
   wir nicht 
  geredet!

 Was ist 
das für ein 

Laden, wenn 
nicht alles, 
was darin 
  zu sehen 
   ist, zum 
    Verkauf  
       steht?!

So!
Und 

jetzt 
komm 
her, 

   Klei-
   nes!

Aaaa
h!

Hrm.
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  Unver  Unver- -     schämtschämt--heitheit!!



H
  n
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 Lasst 
los. Ihr 

macht ihr 
 Angst.Sagt 

wer?!

Ich, 
Yaheita 
Isozaki.

Wen 

 küm-

mert‘s
?!
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    U  a   a  g
 h

!!

Verzeiht!
Das 

 war sicher 
schmerz-

haft!

Darf ich 
auf Eure 
Einsicht 
hoffen?!

 Ich 
würde es 

vorziehen, 
diesen 

Disput ohne 
 Schwerter  

  beizu-
   legen!

WW
KK
KK
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Was ist 
passiert, 
 Meister

 ?!

Meister!

Nicht der 
Rede wert.
Gehen 
wir.

Er ist 
ziemlich 
  jung.

Es heißt, er sei 
Schwertkampf-
Lehrmeister im 

Isshinkan-
Dojo.

Die markanten 
Augenbrauen… Das 
war Meister Iso-
zaki. Er vertritt 

     die Shinin-
      Schule.
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Ha 

    ha 

         ha

Wo 
soll 

ich nur 
hin…?

Habt 
ihr die 
Gesich-
ter der 
Leute 
  gese-
  hen?

  Hör 
auf.

ha
ha

Ach, was 
sage ich. 

Bald schon 
seid Ihr der 
   Größte 
weit und 
 breit. 
 Und  

  dann
   …

 Man zählt 
Euch bereits 

zu den 
fünf besten 
Schwert- 
 kämpfern 
  der Stadt.

 Warum? 
Wenn 
Euer 
Name 
doch 
durch 
ganz 
Edo 

schallt, 
Meis- 
   ter.

Ha



?

Was 
ist 

denn
?

Er
folgt 

uns nun 
 schon 

seit 
dem 
Tee-
 haus.

H
m
m…

Hee, 
Ihr!

Nein.Lass.
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Falsch.

Falsch.
Ich hör 
wohl 
nicht 
recht!

Ihr wollt 
Euch mit 
Meister 
Isozaki 

messen?!

Ja!
Ich war 
Zeuge 

des Vor-
falls im 
Teehaus 
und bin 
voller 

Bewun-
 derung!


